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Es ist die Abwechslung, die Kirgistan so interessant macht. Auf den Etappen queren wir über einige 

Pässe entlang von alpinen Wiesen, kleinen Bauernhöfen und Nomadenjurten, wo wir unberührte 

Berglandschaften genießen. Diese Reise eignet sich besonders für erfahrene Mountainbiker mit 

guter Kondition für Touren bis zu 75 km.  

Der Charakter dieser Strecke zeichnet sich besonders durch Bergpässe, schlechte Wege, Off-Road-

Strecken und starke Anstiege über 3000 m aus. Die Ausblicke und die Unberührtheit der Natur so-

wie die Gastfreundschaft der lokalen Familien entlohnen jedoch für die Mühen. Auf Luxus wird bei 

dieser Reise verzichtet, dafür aber lernen wir per Mountainbike die aufregende Landschaft und die 

Lebensgewohnheiten der Nomaden kennen und genießen die Ruhe in den Bergen. 

 
1. Tag: Anreise. Flug nach Bischkek. 

 

2. Tag: Ankunft in Bischkek. Treffen mit der örtlichen Reiseleitung und Transfer ins Hotel. Übernach-
tung im Hotel. 
 

3. Tag: Transfer nach Boom Gorge. Hier beginnt die Mountainbike Tour nach Kochkor (1850 m) auf 
einer Asphaltstraße über den Pass von 2160 m. Übernachtung in B&B. 49 km  
 

4. Tag: Bike Tag über teils Asphalt, teils schlechter Sandstraßen an einer Salzmiene vorbei zum Kyzart 
pass (2660 m). Im Dorf Kyzyart verbringen wir die Nacht bei einer lokalen Familie. 72 km  
 

5. Tag: Heute erreichen wir nach 33 km die Stadt Bashkaingdy. Ab hier geht es hinauf zum Kara Keche 
Pass. Nach weiteren 35 - 40 km erreichen wir unser Ziel und bauen für die Nacht unsere Zelte auf.   
 

6. Tag: Die Bergbau-Stadt Kara-Keche lassen wir hinter uns und erreichen einen weiteren Pass von 
3300 m. Ab hier gibt es einen wunderbaren Ausblick auf den See Son-Kul. Die Strecke führt hinunter wo 
wir die Nacht im Jurtencamp auf der Südseite des Sees verbringen. 75 km  
 

7. Tag: Weiter an die Nordseite des Sees. Unterbringung im Zelt. 50 Km  
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8. Tag: Wir verlassen den See und biken hinauf zum wunderschönen Kalmak-Ashuu Pass 3317 m 
Nach 46 km erreichen wir das Dorf Tolok (2400 m), wo wir die Nacht wieder bei einer lokalen Familie 
verbringen. 
 

9. Tag: Auf der Asphaltstraße zum Dolon Pass 3025m. Weiter in den Osten zum Solton Sary Valley geht 
es auf einer ziemlich schwierigen, unbefestigten und steinigen Straße auf und ab, vorbei an alpinen 
Wiesen, kleinen Bauernhöfen und Hirtenjurten. Nach insgesamt 60 Km erreichen wir unseren Platz, um 
die Zelte in Kara Kujur am Fuße des Shamaley-Julge Passes auf 2900 m zu errichten. 
 

10. Tag: Auf einer langen, steinigen Straße mit langen Serpentenien geht es hoch zum Pass. Nach dem 
Abstieg über eine holprige Straße, vorbei an mehreren kleinen Dörfern, teilweise entlang eines klei-
nen Flusses zu Sary Bulak. Wir sehen viele Murmeltiere und mit etwas Glück auch Yaks. Übernachtung 
in Zelten. 40 km  
 

11. Tag: Von Sary Bulak nach Kochkor biken wir über eine flache, aber schlechte Asphaltstraße.  
Kochkor ist das Zentrum der Filzherstellung. Hier haben die Frauen aus einem umliegenden Dorf ein 
kooperatives Geschäft gegründet, in dem sie ihre Produkte verkaufen. Es ist interessant, dieses Geschäft 
Altyn Kol zu besuchen, das "goldene Hände" bedeutet. Übernachtung in B&B. 50 - 55 km 
 

12. Tag: Von Kochkor geht es mit dem Auto zurück nach Bischkek, wo uns noch freie Zeit bleibt. Über-
nachtung im Hotel. 
 

13. Tag: Transfer zum Flughafen und Rückflug nach Wien. 
 

Inkludierte Leistungen:  
� Transfers vor Ort ab/an Flughafen Bischkek  
� Transfers lt. Programm 
� Straßentaxen und Maut 
� Begleitfahrzeug (Einstieg in das Fahrzeug möglich) 
� Gesamte Verpflegung beginnend mit dem Abendessen am 2. Tag,  

endend mit dem Frühstück am 13. Tag 
� 2 Nächte im Hotel in Bischkek 
� 9 Nächte in B&Bs/Jurtencamps/Zelten und lokalen Familien lt. Programm 
� Deutschsprechender Guide 
� Naturfreunde Reisebegleitung: Ewald Putz 

 

Nicht inkludierte Leistungen: 
� Flug nach/von Bischkek   

 (Sobald die Reise gesichert ist, buchen wir die Flüge für die  
gesamte Gruppe. Wir bitten um rasche Anmeldung, um die  
kostengünstigste Variante anbieten zu können.) 

� Mitnahme Mountainbike 
� Getränke und nicht angeführte Mahlzeiten 
� Persönliche Ausgaben und Trinkgelder 
� Reiseversicherung 

 
Voraussetzungen: 

Kondition für Touren bis zu 75 km und sehr guter Gesund-
heitszustand sind unerlässlich! 
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass diese Reise keine 
Luxusreise ist, sondern auch Bereitschaft zum Komfortver-
zicht verlangt.  
Hinweise: 

Änderungen durch Flugzeitenverschiebung sowie 
witterungsbedingte Programmänderungen sind dem 
Veranstalter vorbehalten.  
Reisedokumente: Reisepass, Passgültigkeit: Mindestens 3 Monate bei der Ausreise 

Preis pro Person: 

Naturfreundemitglieder: € 1340,- 

Nichtmitglieder:    € 1400,- 


